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Die sehr gut besuchte Generalversammlung 2024 fand am 16. Dezember im Herminenhof 

statt. Nach dem Totengedenken, den Berichten des Obmanns, des Kassiers und der 

Rechnungsprüfer wurden der Kassier und der Vorstand einstimmig entlastet. Die auf eigenen 

Wunsch scheidenden Vorstandsmitglieder OStR. Dr. Roland Wamser und Frau Haide Thaler 

wurden für ihre langjährige Mitarbeit zu „Ehrenmitgliedern“ ernannt. Die folgende Neuwahl 

erbrachte die Bestätigung aller anderen Amtsträger auf weitere drei Jahre und die Neuwahl 

von Dr. Martina Bachlechner, Erik Famler, Ursula Lerch und Anna Katharina Wiesinger.  

Als Vorhaben für das Jahr 2025 wurden Exkursionen sowie die Fortsetzung der in Arbeit 

befindlichen Publikationen angekündigt. Darüber hinaus sollen die Vorarbeiten für das 

Jubiläumsjahr 2026 beginnen, in dem Wels seinen 1250. Namenstag feiert. 

 

Nach einer kurzen Pause fand die Präsentation zweier weiterer Bände des OÖ. 

Urkundenbuches durch Hofrat Univ. Prof. Dr. Siegfried Haider statt, der die Bedeutung dieses 

Quellenwerks als Grundlage für die spätmittelalterliche Geschichtsforschung in 

Oberösterreich hervorhob. Den ersten Linzer Urkundenband hat der ehemalige Linzer 

Stadtarchivdirektor Dr. Fritz Mayrhofer bearbeitet. Dr. Walter Aspernig beschloss mit dem  

dritten Wels-Band die Edition der in Wels noch vorhandenen Urkunden.  

Anschließend folgte die Vorstellung des 40. Jahrbuchs des Musealvereins als Festgabe für die 

Mitglieder zum Jubiläum „70 Jahre Musealverein Wels“. 

 

Den Ausklang bildeten viele persönliche Gespräche bei einer gemütlichen ländlichen Jause. 


